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Wissenschaftliche Beilagen zu den Jahresberichten
des Bernischen Historischen Museums.

Ahegg, K.
1935. Die Berner Tafeln zur Krishna-Lcgcndc.

Andrist, D.t und Fliickiger, W.
1933. Die « Chinechäle-Balm » bei Oberwil i. S,

Andrist, D. and A., und Fliickiger, W.
1930. Zwergliloch III bei Oberwil i. S.

1933. Das Ranggiloch bei Boltigen i. S.

1936. Die achte Ausgrabung im Schnurenloch bei Oberwil, Amt Niedersimmental.
Kienhornbalm ob Boltigen, Amt Obersimmental.
«Schafbuleli - bei Boltigen. Amt Obrrsimnftefttai. ffi
Boltigen. Höhle «in den Tröglenen».
Wildfanggrube ob Dubcntal bei Boltigen.

1937. Die Tietberghöhlc.
Andrist, D.

1932. Der Reihengräber»Friedhof von Pieterlen.
1936. Ausgrabung auf dem Grcusched lubel bei Pieterlen.

Baier, siehe Futterer.
Baum, J.

1928. Schwäbisches Vesperbild.
1937. Die kirchlichen Bildwerke des Bernischen Historischen Museums I.

Birthler, L.
1933. Die Herkulesstatue im Bernischen Historischen Museum.

Flnri, Ad.
1928. Die beiden Teppichwirker Pierre Mercier.

Korrer, R.
1933. Drei primitive Wagenräder im Bernischen Historischen Museum und ihre prähistorischen Vorläufei

Futterer, I.
1924. Eine spätgotische Schnitzerwerkstatt in Basel.
1931. Die Tonskulpturen aus Trub im Bernischen Historischen Museum.
1935. Bemerkung* Ii zu einigen gotischen Bildwerken im Berni .hen Historischen Mu um.

Gerber, E.
1934. Die Ausgrabungen im Ranggiloch bei Boltigen. Die Tierreste.

Gerster, A.
1926. Siedelung aus der späten Bronzezeit auf dem Roc de Courroux, im Berner Jura

Hostettier, R.
1922. Die Sammlung altchinesischer Waffen im Historischen Museum in Bern.

Hugelshofer, W.
1927. Zwei Risse für den ehemaligen Lettner des Berner Münsters.

Keller*Ris, J.
1922. Zur Geschichte der Museumsbestrehungen in Bern. Die Antiquar iesellschaft in Bern 1837—1851.

Kurz, G.
1928. Eine Superporte aus der Zeit des Friedens von Nymwegen.

Mauderli, S.
1928. Zwei Instrumente der alten Berner Sternwarte

Mayer, L. A.
1936. Zwei syro«ägyptische Leuchter im Historischen Museum zu Bern,

Mouttet, H.
1924. Le général Th. Voirol. 1781-1853.

Oppliger, E.
1933. Der Kirchhubel in Lyss. Fundbericht.

Prys, J.
1935. Die hebräische Inschrift der rätselhaften Fahne im Bernischen Historischen Museum.

Rohrer, E. F.
1923. Die Tracht der Amhara.
1927. Die Flechterei der Amhara mit besonderer Berücksichtigung der Abessinien«Saramlung de. Ber»

nischen Historischen Museums.
1929. Die Bearbeitung von Holz. Horn und Elfenbein bei tien Amharas in Abcssinien.

Schlaginhaufen, O.
1924. Das Hockerskelett von Ursisbalm bei Niederried.
1936. Die menschlichen Knochenreste aus der frühen Bronzezeit von Allmendingen bei Thun

Da< Latène»Skelett von ßüetigen.
Skelette aus der Burgruine Oberwangen bei Bern.

(Fortsetzung auf Seite 3 des Umschlages)
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